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GEGEN 
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1. Ausgangssituation

2. Entstehung des Strategiepapiers zum Handlungskonzept

3. Konzept der Zivilgesellschaft

4. Internes Handlungskonzept

5. Beispiele der Umsetzung

6. Aussichten

30.Deutscher Präventionstag 23.06. und 24.06.25



1. AUSGANGSSITUATION 

COTTBUS 2019/ 2020 IN DEN SCHLAGZEILEN DER 
PRESSE
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(Potsdamer Neusten Nachrichten vom 25.11.2020) 

Verfassungsschutz vermutet 
verbotenes Neonazi-
Netzwerk 



1. AUSGANGSSITUATION

Angesichts dieser Lageentwicklung musste die Stadt Cottbus/Chóśebuz dringend handeln und ein Handlungskonzept 
gegen Rechtsextremismus entwickeln, welches die Verwaltung und die Zivilgesellschaft sensibilisiert und stärkt, um 
eine Trendumkehr in der politischen Kultur der Stadt zu erwirken. 

Quelle: RND 19.04-2019
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2. ENTSTEHUNG DES STRATEGIEPAPIERS
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Quelle: Lausitzer Rundschau 21.12.2020 

Die Regionalzeitung titelte 21.12.2020



2. ENTSTEHUNG DES STRATEGIEPAPIERS

➢ Cottbus gegen Rechtsextremismus

➢ Aktiv - Präventionsrat + Partnerschaft für Demokratie + bestehende Netzwerke 

➢ Entschlossen     - gemeinsame Situationsbeschreibung + Erfahrungen + neue Ideen + Handlungsfelder 

➢ Gemeinsam       - Stadtverwaltung + Zivilgesellschaft + Land Brandenburg

➢ Was wollen wir erreichen? 

➢ Sensibilisierung der in der Stadt lebenden Menschen zum Thema Extremismus

➢ Initiierung von Präventionsangeboten 

➢ Umsetzung/Ausblick

➢ Offener dynamischer Prozess

➢ Themenbezogene Demokratiekonferenzen

➢ Beteiligung der Netzwerkakteure und Verständigung auf weitere Formate

30.Deutscher Präventionstag 23.06. und 24.06.25 9



2. ENTSTEHUNG DES STRATEGIEPAPIERS

➢ Teilnehmer waren der Innenminister, Leiter 
Verfassungsschutz, Leiter der PD Süd, der 
Oberbürgermeister, Fraktionsvorsitzende der 
Stadtverordnetenversammlung sowie die 
Führungskräfte der Verwaltung und ihrer 
Eigenbetriebe

➢ 84 Teilnehmer besuchten die Veranstaltung

➢ Verfassungsschutz gab Lagebild zur Thematik 
Rechtsextremismus in Cottbus

➢ Strategie für die Erarbeitung eines 
Handlungskonzept wurde vorgestellt
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Kick-Off-Veranstaltung am 01. Juli 2022 zur Erarbeitung des 
Strategiepapiers 

Bild: A. Bartels



2. ENTSTEHUNG DES STRATEGIEPAPIERS

internes Handlungskonzept

➢ Zielgruppe intern ist die Mitarbeiterschaft
der Verwaltung und deren Eigenbetriebe

Durch Erkennen, Sensibilisieren und 
Gegensteuern soll im Verwaltungshandel 
REX Einhalt geboten werden
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Handlungskonzept der Zivilgesellschaft

➢ Zielgruppe extern ist die Zivilgesellschaft in 
und um Cottbus

Die Sensibilisierung und Stärkung der 
Zivilgesellschaft gegen rechte Tendenzen 
stehen dabei im Mittelpunkt



2. ENTSTEHUNG DES STRATEGIEPAPIERS
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Quelle: Regionalzeitung Lausitzer Rundschau vom 04.07.22 



3. HANDLUNGSKONZEPT DER ZIVILGESELLSCHAFT

Workshop zur Erarbeitung des externen Handlungskonzeptes
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Bild: A. Bartels



3. HANDLUNGSKONZEPT DER ZIVILGESELLSCHAFT

MITGEWIRKT HABEN:
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• Cottbuser Aufbruch

• Unteilbar Südbrandenburg

• Partnerschaft für Demokratie Cottbus

• Stadtverwaltung Cottbus

• Beirat für Integration und Migration

• LIGA der Wohlfahrtsverbände Cottbus

• Stadtsportbund

• Integrations- und Stadtteilmanagement Neu-Schmellwitz

• Integrations- und Stadtteilmanagement Sachsendorf-Madlow u.a



3. HANDLUNGSKONZEPT DER ZIVILGESELLSCHAFT –
INHALTE

ERARBEITUNG VON 6 HANDLUNGSFELDER 

GEGEN RECHTSEXTREMISMUS

JEWEILS MIT 

STRATEGISCHEN ZIELEN

HANDLUNGSZIELEN UND

HANDLUNGSEMPFEHLUNGEN 

UNTERSETZT

Kinder, 
Jugend und 

Familie

Kita, Schule 
und Bildung

Wissenschaft, 
Forschung,Hoc

hschule

Arbeit und 
Wirtschaft

Sport, Freizeit 
und Kultur

Wohnen und 
Wohnumfeld
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DAS KONZEPT DER ZIVILGESELLSCHAFT IST FERTIG –
NUN MUSS ES GELEBT WERDEN

Übergabe des Konzeptes der Zivilgesellschaft an  
den Oberbürgermeister am 21.09.24
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Pressebüro Stadt Cottbus



EXTERNE KOORDINIERUNGSSTELLE GEGEN 
RECHTSEXTREMISMUS

Ausschreibung und Vergabe einer externen Koordinierungsstelle gegen 
Rechtsextremismus  in 2024
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4. INTERNES HANDLUNGSKONZEPT GEGEN 
RECHTSEXTREMISMUS

➢ Weiterentwicklung des Handlungskonzeptes von 2021 mit dem Ziel:

rechtsextreme Ideologien und Einstellungen zurückzudrängen 

das Image der Verwaltung zu wandeln

um so:

dringend nötige Ansiedlung und Arbeitskräftegewinnung zu fördern!
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4. INTERNES HANDLUNGSKONZEPT GEGEN 
RECHTSEXTREMISMUS
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Aktiv. Entschlossen. Gemeinsam. 

Gegen Rechtsextremismus 

in der Stadtverwaltung Cottbus/Chóśebuz 
 

Strategiepapier 

zur Umsetzung des Handlungskonzeptes 

Bestätigt in der DB des OBM am 10.09.24 als verbindliche Handlungsgrundlage für die Verwaltung



4. INTERNES HANDLUNGSKONZEPT - KERNPUNKTE

Erklärung der hauptamtlichen Stadtverwaltung und deren Eigenbetriebe und Bekenntnis zur freiheitlichen, 
demokratisch organisierten Gesellschaft

➢ Darstellung der Ausgangslage

➢ Zielsetzung , die Belegschaft  sensibilisieren und fortbilden

➢ Prozesssteuerung und Strukturen über Lenkungsstab, Koordinatoren, Verbindungsbeamte

➢ Handreichung Was kann ich tun, wenn ……? 

➢ Arbeitsplan 2024/2025
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4. INTERNES HANDLUNGSKONZEPT GEGEN 
RECHTSEXTREMISMUS

Was soll erreicht werden:

✓ Sensibilisierung und  Fortbildung von Beschäftigten,

um  antisemitistische, rassistische und

antidemokratische Strömungen zu erkennen

✓ Befähigung von Beschäftigten proaktiv dagegen
aufzutreten
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✓ Gewährleistung eines diskriminierungsfreien
Verwaltungshandelns 

✓ Beschäftigte vertreten eine gemeinsame Haltung

✓ Erkennen Vielfalt als gesellschaftlichen Mehrwert 
und Menschenwürde ist das höchste Gut



5. UMSETZUNG DER HANDLUNGSKONZEPTE
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Demokratiekonferenz

Netzwerke:
Stadtteil und Sportnetzwerk, zivilgesellschaftliche Zusammenschlüssen, 

feste AG und Gremien, LIGA, Kirchen, Gewerkschaften …

EXKoREX

Beauftraget für
Demokratiestärkung

Partnerschaft für 
Demokratie

Interne 
Koordinierung 
gegen 
Rechtsextremis
mus

Herausforderung war 
die Verzahnung der 
internen und  
externen Strategie



HANDLUNGSKONZEPT GEGEN RECHTSEXTREMISMUS

Wer sind Ansprechpartner 

• Dezernat für Ordnung, Sicherheit und Sport, Gesundheit und 
Bürgerservice - Stabstelle Prävention, Thomas Bergner Leiter des 
Präventionsrates

• Externe Koordinierungsstelle gegen Rechtsextremismus
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5. AUSSICHTEN

• Fortführung der dynamische Arbeitsgruppe gegen 
Rechtsextremismus als Netzwerk der Zivilgesellschaft

• Weiterentwicklung der Konzepte in Richtung Extremismus 
Prävention

• Verstätigung der Arbeiten in den 6 Handlungsfeldern  der 
Zivilgesellschaft

• Jährlich stattfindende Fachtage
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Bild Andreas Franke
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FRAGEN?
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STATEMENTS?


